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Liebe Ehemalige, Freunde und Förderer des

Ortenburg Gymnasiums,

Liebe Mitglieder des Fördervereins,

im letzten Jahr haben wir neben vielen

finanziellen Förderungen und unserer 10.000,00

EUR Aktion für Projektideen von Schülerinnen

und Schülern auch erstmals ein Event für unsere

unternehmerischen Partner auf die Beine

gestellt. Zusammen mit Herrn Koller, dem

Inhaber der MMM Group, konnten wir einen

spannenden Austausch und viele

Gesprächsanlässe schaffen. 

Das Jahr 2024 steht ganz unter dem Zeichen

des 60-jährigen Schuljubiläums. Eine Reihe von

Veranstaltungen rückt den Jahrestag in den

Blick. Neben großartigen kulturellen und

sportlichen Highlights bietet vor allem das

Schulfest am 20.07.2024 einen wunderbaren

Rahmen zum Zusammentreffen mit "alten

Schulfreunden" wir freuen uns auf das Treffen

und den Austausch mit Ihnen.    

Mit herzlichen Grüßen

die Vorstandschaft der

Ortenburger e.V.

https://tda2c2db0.emailsys1a.net/mailing/60/7463760/0/a3c473f66b/index.html


„Die Ortenburger“ machen in Oberviechtach 10

000 Euro für Schulprojekte locker

Den höchsten Betrag, nämlich 5000 Euro, erhält

das Technik-Team des Ortenburg-Gymnasiums

für die Anschaffung einer Bühnenbeleuchtung.

Über 2500 Euro kann sich die Klasse 8c freuen,

deren Projekt auf einen beschatteten Innenhof

zielt. Dieses Atrium war im zurückliegenden Jahr

von Grund auf erneuert worden. Sonnenschirme

werden jetzt den Aufenthalt an diesem Hotspot

der Schule noch angenehmer machen.

Die Schülermitverantwortung (SMV) hat die

Einrichtung eines Fitness-Studios angeregt.

„Active Zone“ nennen die Jugendlichen ihr

Wunschprojekt, für das in der Sporthalle bereits

ein passender Raum gefunden wurde. „Die

Ortenburger“ spenden hierfür 2000 Euro und

stellen für später sogar eine Aufstockung mit

weiteren 1200 Euro in Aussicht.

Die Idee der Klasse 7a zielt nicht nur auf die

heiße Jahreszeit. Mit ihrem Vorschlag, im

ganzen Schulhaus Wasserspender aufzustellen,

überzeugten sie die Vergabejury des

Fördervereins. Dieser unterstützt das Projekt mit

1000 Euro.

Dank des neuen abgestuften Spendenkonzepts

ist der Förderverein in der Lage, sein Füllhorn

großzügig für verschiedene Schülerprojekte zu

öffnen. „Pro Schüler hat der Verein 2023 rund 25

Euro Fördermittel aufgebracht“, ließ Vorsitzender

Manfred Klug wissen.
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